
Besprechungen

1st (7Z9) Miıt Recht weIlst uch aut die führende ob S1e VO Menschen beeinflußbar und damıt
Rolle des deutschen Episkopats und der deut- uch thisch VO Bedeutung 1St. Die Fragestel-
schen Theologie e1ım Konzıil hın (80—83) Wer lung 1St enkbar klar präzısıert: Systemtheorıe
sıch eingehender mi1t den Themen dieses lesens- VETSUS Ethik (121 —156) In einem drıitten Schritt
wertien Buchs befassen möchte, tindet Schlufß tragt der Autor nach einer möglichen christli-
guL ausgewählte Literaturhinweise. chen) Alternative ZUT Systemtheorıie. Ausgehend

Wolfgang Seıbel SJ VO der Annahme, da{fß die gewalttätige Grenz-
zıiehung nıcht notwendig und damıt nıcht unaut-

GUGGENBERGER, Wilhelm: Niklas Luhmanns hebbar testgeschrıeben ISt, siıeht anderem
Systemtheorıe. Eıne Herausforderung der christ- 1n der Kırche den Ört. dem damıt begonnen
lıchen Gesellschaftslehre. Innsbruck: Tyrolıa werden kann, die scheinbar zwingende Logık
1998 256 Innsbrucker Theologische Studien. rechen und renzen aufzulösen
51.) afrt. 46,50. Miıt seiner Arbeıit hat Guggenberger eınen

Miıt dem vorliegenden Buch unternımmt der wichtigen Beıitrag ZUE interdiszıplinären Auseın-
Verfasser eiıne kritische Rekonstruktion der andersetzung der Theologıie MI1t den anderen
ziologischen Systemtheorıe VO Nıklas Luh- Wissenschaften geleistet. Besonders hervorzuhe-
INann, diese aut ihre Implikationen für eine ben sınd dıe methodische Stringenz un: die
christliche Gesellschaftslehre hın befragen. sprachliche Brillanz. Durch die Abarbeitung
Das monumentale Werk des VOT kurzem VverSiIOr- eıner der komplexesten sozialwissenschaftlichen
benen Soziologen stellt eine besondere Heraus- Theorien der Gegenwart VELLNAS uch die
forderung dar sowochl aufgrund des Umfangs theologische Theorienbildung auf einem sehr ho-

hen Reflexionsstand betreıiben. SO werden(über 30 Bücher) als uch der speziıfischen Spra-
che und der hochkomplexen Theorie. Guggen- HEGEUE”E Ma{fistäbe für die christliche Gesellschafts-

lehre ZESELIZL. Jozef Niewiadomskıberger siecht 1n Luhmann den Analytiker uUuNsCICI

spätmodernen Gesellschatt, nımmt Iso unktio-
nale Systemtheorıe als Diagnose. Er rekonstru- HERMANNS, Mantred: Heinrıch Weber: Soz1ıal-
lert den Theorieansatz, iındem der Luh- UN Carıtaswissenschaftler In einer eıt des Um-
mannschen Logık stückweıse tolgt, VO innen bruchs. Leben un! Werk Würzburg: Echter 1998
her die renzen der Theorıie, ber uch den AIlL, 238 (Studıen ZuUur Theologie und Praxıs
Selbstwiderspruch der durch diese Theorie kon- der arıtas und Sozialen Pastoral. 11 Kart. 39,—
zıpılerten, tunktional ausdıtterenzierten Gesell- Heıinrich Weber (1888—1946) pragte und
chaft, den ıhr innewohnenden Keiım der Selbst- Hektierte 1n der We1imarer Republik 1n einem C1-

destruktion aufzuzeıigen. heblichen Ma{ß das Erscheinungsbild der christ-
S50 tolgt der „Beobachtung des Beobachters ıch bestimmten Sozialwissenschaft und ihrer

Luhmann“ (20—78) dıe scharte Analyse Jjenes Befassung MmMI1t der Begründung und gesellschaft-
Theoriekerns, dem uch die Kritik Luh- lıchen Funktionsbestimmung der arıtas. Weber
ILanı mufß Dabe! geht die These, W arlr Priester, studierte spater der Rechts- un
dafß dıe Beobachtung einer gewalttätigen Zer- Staatswissenschafttlichen Fakultät 1n Munster,

VO Welt „draw distinction“) ühre; über wohlfahrtspflegerische Themen (©”
Systemkonstitution tindet durch Grenzziehung vierte und habilitierte. Er erhielt dann als Nach-
un:! Ausschlufß In einem kreatıven „Ex- tolger VO Franz Hıtze die Protessur für christ-

liıche Gesellschaftslehre.urs  CC 111 Guggenberger der abstrakten. Theorie
selber ZUrTr Anschaulichkeit verhelten. An kon- Erstmals legt 1U der 1n Hamburg ehrende

Sozialwissenschaftler Manftred Hermanns eiınekreten Beispielen einıger klassıscher abendländı-
scher Begriffe (Mythos, LOgoOs, Episteme, Polis, umfangreıiche biographische und zugleich so7z1al-

historische Arbeıt VOIL, die das Leben und dasB10s) demonstriert dle Luhmannsche These
der Ausgrenzung und des Ausschlusses 94-—117). umfangreiche Werk Webers würdigt. Weber gCc-

hörte den Persönlichkeiten, die in einerDie verstandene Möglichkeıit der Komplexı1-
tätsbewältigung ırtt 1U dıie zentrale Frage auf, eıt nachhaltiger Expansıon soz1al- un! wohl-
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